
Mittwoch, 26.03.2003

10:00 Uhr bis 10:15 Uhr
Thomas Hagbeck, UBA
Begrüßung, Einführung

10:15 Uhr bis 10:45 Uhr
Dr. Irene Lukassowitz, BfR, Knut Janßen, BFAV
Zur Neuordnung des gesundheitlichen
Verbraucherschutzes in Deutschland

INFEKTIONSSCHUTZ BEI MENSCH UND TIER

10:45 Uhr bis 11:30 Uhr
Dr. Wiebke Hellenbrand, RKI
Wie verbreiten sich von Zecken übertragene Erkrankungen
in Deutschland?

11:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Dr. Jochen Süss, BfR
Größeres Risiko als vermutet? Zum Auftreten der Früh-
sommer-Meningoenzephalitis (FSME) in Deutschland

12:15 Uhr bis 13:30 Uhr – Mittagspause

13:30 Uhr bis 14:15 Uhr
Christoph Conrad, PEI
FSME-Impfstoffe für Kinder

14:15 Uhr bis 15:00 Uhr
Dr. Tatjana Wehner, PEI
Strategien zur Entwicklung eines Impfstoffes gegen die
Lyme-Borrelliose

15:00 Uhr bis 15:30 Uhr – Kaffeepause

15:30 Uhr bis 16:15 Uhr
Dr. Bernd Haas, BFAV
Diagnostik und Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche
(MKS)

KOMMUNIKATION VON GESUNDHEITSTHEMEN

16:15 Uhr bis 17:00 Uhr

Dr. Dr. Wolfgang Müller, BZgA
Vermittlung von Gesundheitsthemen in der Öffentlichkeit
am Beispiel der Aids-Aufklärungskampagne

Donnerstag, 27.03.2003

UMWELTMEDIZIN

08:30 Uhr bis 09:15 Uhr
Dr. Heinz-Jörn Moriske, UBA
Schimmelpilze: Leitfaden der Innenraumlufthygiene-
Kommission, Schimmelbefall in hochwassergeschädigten
Gebäuden

09:15 Uhr bis 10:00 Uhr
Dr. Wolfgang Plehn, UBA
Was können emissionsarme Baustoffe und Möbel leisten?
Beispiele aus Produktprüfungen und Auswahlkriterien

10:00 Uhr bis 10:30 Uhr – Kaffeepause

10:30 Uhr bis 11:15 Uhr
Dr. Wolfgang Babisch, UBA
Lärmwirkungen bei Kindern und Erwachsenen –
Qualitätsziele

11:15 Uhr bis 12:00 Uhr
Dr. Rainer Ziegenhagen, BfR
Besser als Trinkwasser? Pro und Kontra Mineralwasser

12:00 Uhr bis 13:15 Uhr – Mittagspause

13:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Dr. Regine Szewzyk, Dr. Juan López-Pila, UBA
Gesundheitsrisiko bei Badegewässern: neue Ergebnisse

14:00 Uhr bis 14:30Uhr – Kaffeepause

14:30 Uhr bis 15:15 Uhr
Dr. Tamara Grummt, UBA
Moderne Konzepte der toxikologischen Bewertung von
Wasserinhaltsstoffen: das Beispiel Desinfektionsprodukte

15:15 bis 16:00 Uhr
Dr. Norbert Englert, UBA
Möglichkeiten und Grenzen umweltepidemiologischer
Studien: das  Beispiel Feinstaub



Freitag, 28.03.2003

INFORMATIONSSYSTEME FÜR DEN ÖGD

8:30 Uhr bis 9:15 Uhr
Susanne Breuer, DIMDI
Das DIMDI: Medizinische Informationssysteme für das
Gesundheitswesen

09:15 Uhr bis 10:00 Uhr
Prof. Martin Mielke, RKI
Forum Krankenhaushygiene – die RKI-Internetseiten als
zentrale Informationsquelle

10:00 bis 10:30 Uhr – Kaffeepause
Praxisvorführungen der vorgestellten Informationssysteme

10:30 Uhr bis 11:15 Uhr
Roland Schröder, Dr. Klaus Kroschewski, BFAV
Tierseuchen-Nachrichtensystem (TSN) -– Das  zentrale
Werkzeug zum Krisenmanagement von Tierseuchen

11:15 bis 12:00 Uhr
Dr. Axel Hahn, BfR
Was tun im Störfall? Expositionsregister für Amtsärzte

12:00 Uhr bis 13:15 Uhr – Mittagspause
Praxisvorführungen der vorgestellten Informationssysteme

PRIONENERKRANKUNGEN

13:15 Uhr bis 14:00 Uhr
PD Dr. Martin Groschup, Dr. Anne Buschmann, BFAV
Aktueller Stand von Forschung und Epidemiologie bei BSE
und Scrapie in Deutschland

14:00 Uhr bis 14:45 Uhr
Prof. Dr. Rainer Seitz, PEI
Besteht ein vCJK-Risiko bei Blut und Blutprodukten?

Fortbildungsveranstaltung für den
Öffentlichen Gesundheitsdienst

Veranstalter

Bundesforschungsanstalt für Viruserkrankungen der Tiere
(BFAV), Insel Riem

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM),
Bonn

Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR), Berlin

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), Köln

Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und
Information (DIMDI), Köln

Paul-Ehrlich-Institut (PEI), Langen

Robert Koch-Institut (RKI), Berlin

Umweltbundesamt (UBA), Berlin

Termin und Ort der Veranstaltung

26. bis 27. März 2003

Hörsaal des Bundesinstituts für gesundheitlichen Verbraucher-
schutz und Veterinärmedizin
Diedersdorfer Weg 1
12277 Berlin (Marienfelde)

Bus X 11, X 83 (Nahmitzer Damm)
S-Bahn Buckower Chaussee (S 2)

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos

Anmeldung
Umweltbundesamt
Jana Schmidt
Bismarckplatz 1
14193 Berlin

Fax: 030/8903-2798

E-Mail: jana.schmidt@uba.de



Vom 26. bis 28. März 2003 findet in Berlin die
jährliche Fortbildungsveranstaltung für den Öffent-
lichen Gesundheitsdienst statt. Die Teilnahme ist
kostenlos. Die Veranstaltung richtet sich an die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gesundheits-
ämter, der Medizinal-, veterinärmedizinischen und
chemischen Untersuchungsämter sowie an die
Hygienebeauftragten der Krankenhäuser.
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Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärung (BZgA)

Deutsches Institut für Medizinische
Dokumentation und Information (DIMDI)

Paul-Ehrlich-Institut (PEI)

Robert Koch-Institut (RKI)

Umweltbundesamt (UBA)

Fortbildungsveranstaltung für den
Öffentlichen Gesundheitsdienst

26. bis 28. März 2003, Berlin
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Kommunikation von Gesundheitsthemen


